
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: LWE Landwerke Eifel AöR

Tätigkeit des Auftraggebers: Tätigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Regionales Verbundnetz Westeifel, Trassenabschnitt Ingendorf-Ferschweiler

Beschreibung: Verlegung einer Wassertransportleitung (da 225 PE) sowie eines LWL-
Leerrohrsystems 
(2xDN50) vom Anschlußpunkt HB Ingendorf bis zum Pumpwerk Prümer Berg

Kennung des Verfahrens: 12f6f172-e705-4423-a3c0-3167dde90b0c

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistung

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45231113 Neuverlegung von Rohrleitungen

2.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Eifelkreis Bitburg-Prüm (DEB23)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo -

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Regionales Verbundnetz Westeifel, Trassenabschnitt Ingendorf-Ferschweiler 
Verlegung einer Wassertransportleitung sowie eines LWL-Leerrohrsystems vom 
Anschlußpunkt 
HB Ingendorf bis zum Pumpwerk Prümer Berg



Beschreibung: 11.500 m Wasserleitung da 225 PE (PN 16) liefern und verlegen 
11.500 m LWL Lehrrohrsystem 2 x DN 50 liefern und verlegen 
3 x Spülbohrung je ca. 150 m 
2 x offene Querung (Gewässer) 
5 x Durchpressung (Rahmenbauwerke v. Gewässern, klassifizierte Straßen) 
Verlegung in unbefestigten Flächen und Wirtschaftswegen

Interne Kennung: LOT-0001 P26_001_10

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Bauleistung

Hauptklassifizierungscode (cpv): 45231113 Neuverlegung von Rohrleitungen

5.1.2 Erfüllungsort

NUTS-3-Code: Eifelkreis Bitburg-Prüm (DEB23)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort:

5.1.3 Geschätzte Dauer

Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.4 Verlängerung

Verlängerung - Maximale Anzahl: 0

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: nein

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten

Beschreibung: Der Nachweis der Zertifizierung gemäß DVGW-Regelwerk 
GW 301 der Gruppe W3 ge oder 
vergleichbar 
sowie der Zertifizierung gemäß DVGW-Regelwerk GW 302, GN 2 
(Bohrgeräte > 400 kN Zugkraft) 
oder vergleichbar ist mit Angebotsabgabe einzureichen.

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch



Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E53587158

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E53587158

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Beschreibung der Sicherheitsleistung: Vertragserfüllungsbürgschaft: 5% 
der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft: 3% der Auftrags- bzw. Abrechnungssumme

Frist für den Eingang der Angebote: 17/03/2026 10:00 +01:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 44 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Erklärungen, 
Unterlagen und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum des Eröffnungstermins: 17/03/2026 10:00 +01:00

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Auftragsunterlagen

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: Keine

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für 



Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau

Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 Abs. 3 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen. § 160 GWB 
lautet wie folgt: 
„(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 
durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem 
Unternehmen 
durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden 
ist 
oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt. 2. Verstöße 
gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 
 
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung 
der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Abs. 1 Satz 2 
bleibt 
unberührt."

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: LWE Landwerke Eifel AöR

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: LWE Landwerke Eifel AöR

Identifikationsnummer: Berichtseinheit-ID 00002240

Postanschrift: Michelbach 1

Ort: Prüm



Postleitzahl: 54595

NUTS-3-Code: Eifelkreis Bitburg-Prüm (DEB23)

Land: Deutschland

E-Mail: e-vergabe@swt.de

Telefon: +49 651 717 0

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau

Identifikationsnummer: 2

Ort: Mainz

Postleitzahl: 55116

NUTS-3-Code: Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)

Land: Deutschland

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6903a127-fab2-42e4-b1ac-fe4baf26cfc6 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/02/2026 12:17 +01:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


